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Stand: September 2009
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Eisenbahnstraße
Bahnhof

Brunnenstra
ße

Pfei
lstr

aß
e

Schicklerstraße

Fr.-Ebert-Straße
Goethestraß

e

Breite Straß
e

Schwappachweg A.-M
öller-Straße

Züge nach
Schwedt (O.),
Stralsund

B2 nach
Schwedt (O.),
Szczecin

Züge nach
Berlin

zur A11,
Ausfahrt Finowfurt

B2 nach
Bernau, Berlin

Stadtcampus

Forstbotanischer
Garten

Marktplatz

Waldcampus

H Haltestelle
Waldsolarheim Buslinie 865 vom Bahnhof zum Wald-

campus bis        »Waldsolarheim«H

Grabow
straß

e

Rudolf-Breitsch
eid-Straße

Raum
erstraße

Teilnahmegebühren
100,00 € 	inkl. Verpflegung

15,00 € 	 ermäßigt für Studenten und Auszubildende €

Anmeldung
Bitte auf umseitigem Formular bis zum 19. November 2009. 

Überweisung
Bitte bis zum 23. November 2009 auf das Konto des 

Eberswalder Förderverein e. V. bei der 

Sparkasse Barnim Konto 31 20 165 629, BLZ 170 520 00

Verwendungszweck: »Holzkonferenz, Name, Vorname des Teil-

nehmers«

Bei kurzfristiger Überweisung bitte den Überweisungsträger 

mitbringen.

Abmeldungen bitte ausschließlich schriftlich. Bei Abmeldungen 

nach dem 18. November 2009 müssen wir leider den vollen 

Teilnehmerbeitrag erheben. Ersatzteilnehmer können benannt 

werden.

Teilnahmegebühren & Anmeldung

Transferstelle TIB

Stadtcampus · Friedrich-Ebert-Straße 28
16225 Eberswalde

Ansprechpartnerin: Ines Preuß
Telefon (0 33 34) 657 113
Telefax (0 33 34) 657 125

E-Mail: tib@fh-eberswalde.de

www.fh-eberswalde.de/tib
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1 4 .  E b e r s w a l d e r

Emiss ionen aus  Holzprodukten
Z ie l kon f l i k t  i n  de r  ö ko log i s c hen  Be we r tung?

Veranstaltungsort ist das Hörsaalgebäude des 
Fachbereichs Holztechnik auf dem Waldcampus

der Fachhochschule Eberswalde

Alfred-Möller-Straße 1
16225 Eberswalde

LANDKREIS
BARNIM

Die Veranstaltung wird unterstützt durch

27.11.
2009



Diese Anmeldung ist verbindlich.
Es gelten die im Programm genannten Anmeldebedingungen.

Anmeldung

E-Mail

Telefon

Firma/Institution

Titel, Name, Vorname

Fax

Straße, Nr.

Datum Unterschrift

Über die Angabe Ihrer Branchenzugehörigkeit würden wir uns freuen. Bitte ankreuzen!

Postleitzahl, Ort

Die Teilnahmegebühr in Höhe von

	 	             . . . . . . . . . . . . . . . . . . €

Die Teilnahmegebühr in Höhe von		      wird überwiesen.

	 	             . . . . . . . . . . . . . . . . . . €

wird nach Erhalt der Rechnung überwiesen. Bitte legen Sie den Einzahlungsbeleg bei 
der Anmeldung vor!

Zulieferindustrie Schnittholzherstellung

Holzwerkstoffindustrie Bauelementeherstellung

Holzbau Handwerk

Möbelindustrie Holzhandel

Sonstige (Bitte benennen!)

Ich nehme an der Abendveranstaltung teil

NeinJa

ProgrammEmissionen aus
Holzprodukten
Zielkonflikt in der ökologischen Bewertung?

Begrüßung und Eröffnung Prof. Dr. Wilhelm-Günther 
Vahrson, Präsident der FH Eberswalde
Einführungsvortrag: Klimaschutz und Wohngesundheit 
– ein Zielkonflikt? Hon. Prof. Alexander Rudolphi, 
FH Eberswalde
Die natürlichen Emissionen der wichtigsten Bauhölzer 
sowie Emissionen leimhaltiger Holzwerkstoffe 
Dr. Erik Uhde, Wilhelm-Klauditz-Institut Braunschweig
Bewertungsverfahren nach dem AgBB-Schema des 
Deutschen Institutes für Bautechnik Dipl.-Ing. 
Wolfgang Misch, Deutsches Institut für Bautechnik
Stand der Bewertung im Rahmen des des Deutschen 
Gütesiegels für Nachhaltiges Bauen 
Dipl.-Ing. Martin Hoffmann, Fachausschuss DGNB
Kritische Betrachtung der Zielfestlegungen aus Sicht 
der Holzwerkstoffindustrie Dr. Peter Sauerwein, 
Verband der Holzwerkstoffindustrie
Mittagspause

Emissionen aus Holzwerkstoffen im Bauwesen, Über-
blick und technische Möglichkeiten und Perspektiven 
der Emissionsminderung Prof. Dr. Volker Thole, 
FH Eberswalde
Möglichkeiten der Emissionsminderung - Wirkungen 
von Verkleidungen Dr. Heinz-Jörn Moriske, Umwelt-
bundesamt
Wie belastbar sind die Ergebnisse – wie sicher ist die 
Messtechnik Dr. Heidrun Hoffmann, Bremer Umwelt-
institut
Moderierte Diskussionsrunde mit den Referenten (incl. 
Nachfragen der Besucher
Moderation: Alexander Rudolphi

Abendveranstaltung mit Buffett im Hörsaalgebäude auf 
dem Waldcampus der Fachhochschule Eberswalde

Vormittags 9 bis 12 Uhr 30 incl. 30 Minuten Kaffeepause
9 Uhr

9 Uhr 20

12 Uhr 30
Nachmittags 13 Uhr 30 bis 17 Uhr incl. 30 Minuten Kaffeepause
13 Uhr 30

15 Uhr bis
17 Uhr

Anschl.

Holzprodukte und Holzwerkstoffe sind durch Emissionen 
flüchtiger Inhaltsstoffe gekennzeichnet. Dabei spielen 
die Emissionen von Terpenen aus den Harzinhaltstof-
fen von Nadelhölzern, aber auch die Emissionen von 
Aldehyden bei verleimten Holzwerkstoffprodukten die 
größte Rolle. Mit der Festlegung von Ziel- und Richt-
werten für diese Stoffe insbesondere im Innenbereich 
von Gebäuden drohte in den letzten Jahren ein Konflikt 
gegenüber dem ökologisch begründeten Ziel, den 
Einsatz von Holz als nachwachsenden, CO

2
-speichernden 

Rohstoff im Bauwesen deutlich zu erhöhen.

Der Kongress stellt die Frage nach dem derzeitigen 
Entwicklungsstand einerseits der technischen Lösungen 
zur Begrenzung von Emissionen aus Holzprodukten und 
Holzwerkstoffen. Auf der anderen Seite soll der Stand 
der Zielfestlegung und Bewertung von Emissionen 
dargestellt werden.
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